
Tiere-ältste limsmr. 
Provinz Brandenburg. 

Berlin. Zum Comrnandeur der 

Eisenbahnbrtgade ist an Stelle des 
trr Disposition gestellten General- 
eutnantb v. Schubert der bisherige 
nspetteur der Telegraphentruppen 
btrft Zacharige ernannt worden. An 

dessen Stelle tritt der Vorsteher der 

Bersuchsabtheilung der Vertehrstrurp 
prn Oberst d. Cordier, der durch den 
Commandeur des Telegraphenbatatl- 
long No. 3 zu Koblenz ersetzt wird. — 

holzbtldhauer Barthold, Forsterstraße 
2 wohnhaft, feierte seinen 93. Ge- 
burtsta —- Aus getränttem Chr- 

Efiihl 
t sich der 41 Jahre alte ver- 

trathete Maler Wilhelm Lietle er- 

"ngt. —- Wegen Falschmünzer-et ist 
der Kaufmann W. Dehnicke verhaftet 
worden. — Als der am Görlitzer Ufer 
wohnende Tischler Hermann France 
die Straße am Friedrichshain passirte, 
riß ihm plötzlich ein Windstoß den 
hat vom Kopf und trieb ihn in die 
Friedenstraße hinein. Seiner Kopf- 
bedeckung blindlings nachlaufend, 
rannte Franle mit dem Kopf gegen die 
Seitentvand der vorderen Plattfornt 
eines Straßenbahnwagens und trug 
einen Schädelbruch davon. —- Zu stell-—- 
vertretenden Handelsrichtern beim 
Landgericht l sind ernannt worden: 
Kaufmann Hans Voller, Kaufmann 
Franz J. Meyer, Kaufmann Hans 
Kaufftnann und Kaufmann Georg 
stand — Vulfsvreinser Otto Potenz, 
der im Hause Memelerstrafze 68 
wohnte, gerieth auf dem Schlesischen 
sahnhof zwischen die Puffer zweier 
Güterwagen und wurde getödtet. —- 

Reitor Rau von der 26. Gemeinde- 
schule in der Albrechtstraße feierte fein 
50jiihriges Amtsjubiliiunu —-— haus- 
diener Richard Karl, bei der Firma 
Richard Mendel in der Leipzigerftraße 
82 beschäftigt, stürzte in einen Fahr- 

Euhlfchacht und starb an den erlittenen 
erletzungm 
Charlottenburg Obermel- 

Ker Friedrich Wickel und Frau Emilie. 
Ieborene Reime, begingen die silberne 
bochzeiL 

Frankfurt a. O. Kaufmann 
Pinsus Hoff meldete Coneurs an. 

Provinz Este-reichem 
M e h l f a cl. Der 45jiihrige Arbei- 

set Aather begab sich in ein Schnupf- 
lotal, wo er so start trank, daß er be- 
sinnungslos in seineWohnung geschafft 
werden mußte. Nach einigen Stunden 
war er todt. 

Me m e l. Auf dem Eise des Kuri- 
schen haffs verunglückt und ertrunken 
ist aller Wahrscheinlichkeit nach Frau 
Katharine Grigoleit aus Schäferei. 
Sie wollte sich am 21. Januar von 

ihrem Wohnort nach der Nehrung be- 
sehen. Seither hat man nichts- mehr 
eon ihr gehört. 

Petriclen. Bei dem Besitzer 
seorg Schemeit in Alt heidtanlen 
entstand Feuer. Der Besiser des Ge- 
höfte5, ein siebzigjiihriger Greis, lag 
trank und hilflos im Bette; er konnte 
jedoch noch rechtzeitig herauf-getragen 
werden. 

P i l l i a l l e n. Der wegen Unter- 
lchlagung flüchtig gewordene Buchhals 
ter Korrittli des Holzhiindlers Bolz 
vurde in der Kalcherschen Badeanstalt 
erfchossen aufgefunden. 

Nhe i n. Bei der Strafanstalt zu 
Iihein ist die bisherige Probeanffeherin 
Stanislawa Sieltertowzta als etats- 
mäßige Aufseherin angestellt worden« 

Wes-me MEPHIva 
O a n z t g· Dem Ioorneher oer hie- 

sigenKausmannschast, früheren Stadt- 
oerordnetenoorsteher Kaufmann Emil 
Verens wurde aus Anlaß seines sieb- 
sigsten Geburtstages von den städtis 
ichen Körperschasten das Ehrenbiirger- 
recht verliehen. —- Die Kirchengemeinde 
St. Salvator feierte das Fest des 25- 
kährigen Dienstjubiläums ihres Pfar- 
rers Woth. Der Kirchenchor brachte 
dem Gefeierten ein Morgenstiindchen. 

E l b i n g. Jnsolge eines Fehl- 
trittes stürzte in der Schröderschen 
Nolleret in Weingarten der 46jährige 
Kiiser Nahser aus einem Dachsenster 
und starb an den erlittenen Verletzun- 
sen. 

K r i s s a u. Ein Geschenk von 30 
Mart ist den Altsther Partilelschen 
Zheleuten aus Anlaß ihrer goldenen 
hochzett zu Theil geworden. 

L e h t a u. Das Wohnhaus und 
eine vollständig mit Getreide gefüllte 
Scheune des Gutsbesitzers Rohde ist 
ein Raub der Flammen geworden. 

M u r i e n a u. Von einem Eisen- 
bahnzug wurde der 181iihrige Tisch- 
ierlehrling Giitzlasf til-erfahren und ge- 
tödtet. 

Marientverder. Ein seltenes 
Jubiliium konnte der Geschöstssiihrer 
oerKanter’schen Hosbuchdruclerei. Carl 
Mühlenbach, begehen. Er ist 50 Jahre 
in diesem Geschäfte thätig, nachdem er 
Dorn 1. Juli 1848 in der Gähel’schen 
Vuchdruckeret zu Graudenz die Buch- 
druckerei erlernt hatte. 

stovtnz Jammer-L 
N a u g a r d. Die Schüler Max 

Duchholz, Dans Radloss und Karl 
Zaun haben den Schiller Karl Roloss, 
end der Schüler Max Peters hat den 
Schüler Paul Dabertoto vom Tode des 
Ertrinlens gerettet. 

Pasewall. Der in die erste 
psarri und Ephoralstelle tn Pasewall 
terusene Pastor Kanzel-nann, bisher in 
seeseld, ist zum Superintendenten der 
diszese Pasewalt ernannt worden. 
Iol z i n. Brauereibesi Otto 

n und Kaufmann adel sind 
Its dneten gewählt worden. 
Only Der aeisteslranle itsbte 

Weinreisende Kudasch stürzte aus sei- 
ner zwei Treppen hoch belegenen Woh- 
nung und war sosorst todt. 

Strahlsund. Der Schmied 
Karl Drichel konnte das seltene Judi- 
liiurn seiner Zojiihrigen Thätigteit auf 
der königlichen Werst feiern. 

Yrovmz Zchcegwigspoklltivs 
S chlegwig Der kürzlich ge- 

storbene Taudsturnmenlehrer Kröger 
hat dem Taubstuninienheim in Schus- 
toig die Summe von 1000 M. ver- 
macht. 

A l t o n a. Rechtsanwalt Otto We- 
detind ist nach längerer Krankheit im 
Alter von 76 Jahren gestorben. 

B r a rn in e r. Eheleute Reimerg 
feierten die goldene Hochzeit. 

Brunsbiitteb Jn der Port- 
land-Cementfabrit »Saturn« entstand 
ein Brand, der das Trockenhaus mit- 
sannnt den dort lagernden Holzvorrib 
then zerstörte. 

»E- g g e b e t. Aug Schwermuth er- 

kangte sich der Landmann G. Han- 
en. 

F le n Z b u r g. Landgerichtsrath ! 
Gustav Nissen erhielt den Kronenorden i 
dritter Klasse. 

Provinz guts-leisem 
H a r t a u. Auf dem die Neiße ent- 

lang fiihrenden Wege von Hartau nach 
Klein - Schönau verschwanden zwei 
Mädchen, die 9jährige Tochter des 
pelonomen Thiele und die 16jährige 

i 

l Tochter des Hausbesitzers Nierich, auf 
« 

räthselhafte Weise. Jetzt ist die Thiele 
todt in der Neiße aufgefunden worden. 
Nach der Nierich wird noch eifrig ge- 
sucht. Es zweifelt Niemand daran, 
dasz hier ein furchtbares Verbrechen bti 
gangen worden ist. 

H i r s ch b e r g. Polizei - Jnspector 
Anton Sagatve erhielt den Kronenor- 
den 4. Klasse.—Staatsanwaltschafts- 
rath Menzel von hier wurde zumLands 
gerichtsrath in Stettin ernannt. 

Lieg nitz. Sein 25jiihriges Ar- 
beitsjubiliium beging der Tischler K rl 
Schwente in der Pianofabrii der Isr- 
ma Ed. Sponnagel hierselbst. 

P r i e b u s. Dem Stadttiimmerer 
Or. Schiitz wurde das Kreuz des Allge- 
meinen Ehrenzeichens verliehen. 

R a t i b v r. —- Jm Vorort Ostrog 
ist das Wohnhaus des Hausbesitzers 
Andersty niedergebrannt. —- Stadt- 
rath Ackermann hat aus Gesundheits- 
rücksichten fein Amt niedergelegt. Er: 
hat 84 Jahre im Ehrendienst der Com- 
mune gestanden. 

Schmiedeberg. Es waren 25 
Jahre verflossen, seitdem der Rector 
Klapschte an der evangelischen Stadt- 
schule in sein hiesiges Amt eingeführt 
worden ist. 

Schweidnitz. Die am hiesigen 
Gymnasium neu geschaffene Oberleh- 
rerstelle wurde dem Oberlehrer Dr. Ki- 
lian übertragen. 

cvinz Hosen. 
P o s e n. Der Sergeant Berner der 

s. Compagnie des 50. Jnfanterie-Re- 
giments erschosz sich. Der Selbstmord 
wird in Zusammenhang gebracht mit 
dem Selbftmordversuch, den vor Kur- 
zem ein Rekrut derselben Compagnie 
ausgeführt hat. —- Divisionspfarrer v. 
Bergh ist von der 10. Divisiion Poer 
nach der 22. Division Kassel versetzt 
worden. 

B o n i I o w. Der Wirth Johann 
Paduch ist beim Fällen von Pappeln 
von einer solchen so schwer verletzt wor- 
den, daß er hoffnungslos darnieder- 
liegt. 

Meser i d. Der pensionirte Ge-» 
richtsdiener birschmann wurde von sei- s 

ner Frau, als sie vom Wochenmartt in j 
die Wohnung zurückkehrte, todt aufge- 1 
sunden. Ein herzschlag war die To- l 

desursachr. 
Provinz Horch-serv ! G e r b st ä d t. Als der Brunnen- 

bauer Vaupel in Heiligenthal mit dem 
Bau eines Brunnens beschäftigt war, 
stürzte ein großer Erdtlumpen auf ihn 

herab. Dadurch wurde er schwer ver- 

etzt. 
Giesenslagr. Das dem Rit- 

tergutsbesiszer Fischer-Kannenberg ge- 
hörige Wohnhaus, das von dem Buch- 
halter Krüger bewohnt wurde, ist voll- 
ständig niedergebrannt. 

h o l b e r st a d t. Lehrer emet. Ed. 
Gerlach erhielt den Adler der Inhaber 
des Königlichen Hausordens von ho- 
henzollem 

H a l le. Sein 25jähriges Meister- 
fubiläum beging der Glasernteister 
Rennen — Professor der Jrrenheil- 
tunde Dr. Hitzig tritt in denRuhestand. 
—- Kaufmann Alfred Gebitsch stellte 
seine Zahlungen ein. 

N a u m b u r g. Eisenbahnassistent 
a. D. August Böttger erhielt den Kro- 
nenorden vierter Klasse. 

« 

S eh ii n e b e ci. Musitdirector Zie- 
rau will einem Rufe als Organist nach 
Mühlhausen folgen. 

S eh w e in s a l. Jm Gehöfte des 
Handelsmannes Krause entstand ein 
Feuer, dem ein Stallgebäude und ein 
Theil des anstoßenden Wohnhauses 
zum Opfer fielen. 

S te n d a l. Wegen einer unheil- 
baren Krankheit deriibte die 17 Jahre 
alte Tochter des Arbeiters August 
Schutz Selbstmord. 

Irovmz r.Iflscsrreisxsrxmr. 
h a n n o v e r. Vorn hiesigen Amts- 

gerieht wird der verschollene Kaufmann 
Heinrich Carl Ernst Planz, geboren am 
Z. Mai 1866 in Linden, öffentlich auf- 
gefordert, sich spätestens in dem auf 
den 21. October 1908 anberauknten 
Ausgebotsterrnin zu melden, widrigen- 
fallc die Tddesertliirung erfolgen wird. 
— Für 40fiihrige Dienste im ause 
Jdolf Seckendorfs erhielt der ri- 
Ineister Tagen Traverso daillllgemeino 
Ihren-rissen — Unter den hier ver- 

storbenen Personen erreichten ein be- 
sonders hohes Alter die Wittwe D. 
Sesse, geb. haltenhof, 83 Jahre; die 
Wittwe K. Nieschlag, geb.Battermann, 
82 Jahre, und Frau S. Münstedt, geb. 
Pagel, 78 Jahre. —- Verrnißt wird seit 
einiger Zeit der Tischler Hermann 
Rettberg, 54 Jahre alt, Nieschlagstraße 
1 wohnhaft. — Die 70 Jahre alte 
Wittwe Schlegel gerieth unter einen 
Geschäftswagen und trug erhebliche 
Verletzungen davon. 

A n d e r t e n. Der in Jägerkreisen 
weit bekannte Hofbesitzer Wilh. Rie- 
chers feierte irn Künneaeschen Gast- 
hause im Kreise seiner Jagdgenossen 
und angesehener Einwohner von hier 
seinen 75. Geburtstag. 

Geestemünde. An der Süd- 
kiiste von Jsland ist der hiesige He- 
ringsdampser ,,Friedrich Albert« ge- 
strandet und total wrack geworden. 
Der Steuermann, der erste Maschinist 
und ein Matrose unbekannten Namens 
sind um’s Leben gekommen. Die an- 
deren neun Personen desBesatzung 
wurden gerettet. Die Namen des er- 
truntenen Steuermanns be w. des 
Maschinisten sind Rudolf Bosahr und 
Hermcnn Stricker, beide von hier. 

Provinz Wollt-akku- 
H o r st h a use n. Die Scheune so- 

wie die angrenzenden Stallungen des 
Herrn Gutsbesitzers Döhmann sind 
niederaebrannt. Nur der Viebbeftand 
lonnte gerettet werden. 

Lichtenau. Ein Brand legte 
Scheune und Stallung des Oelonomen 
Andreas Wietners, genannt Borchels, 
in Asche. 

M in d e n. Dein Eisenbahnlolomo- 
tivfiihrer a. D. Hermann Münntchhau- 
sen und dem Eisenbahnlokomotivheizer 
a. D. August Blankenhahn ist das 

zlllgemeine Ehrenzeichen verliehen wor- 
en. 
O e st r i ch. Auf dem Wege der Bes- 

serung ist der Sohn des LehrersSpiels 
hoff hierselbst, der unlängst von eini- 
genBurschen, ohne jeglichen Grund mit 
Messerstichen trattirt wurde. 

S ölde. Von den an der Genick- 
starre erkrankten Kindern des Berg- 
manns Gottbehiit hierselbst ifr sun 

such ein fünfjähriges Mädchen gestor- 
en. 

W a n n e. Jn dem Colonialwaaren- 
geschäft von Schlüter hier in der Kö- 
nigstraße wurde eingebrochen und sind 
Colonialtvaaren im Werthe von ca. 
150 Mart gestohlen worden. 

Westerbönen. Hier starb die 
Wittwe Elisabeth Beckschulze, die über 
102 Jahre alt geworden ist. 

Ziseinprovirrz. 
K ö l n. Der Tuchfabrilant Ferdis 

nand W. Knops stiftete zu seiner sil- 
bernen Hochzeit 25,000 Mk. fiir die 
Arbeiter der Firma Aloys Knops. — 

Jn der Nacht brach in der Faßfabril 
von Heinrich Zehen im Ehrenfeld 
Großfeuer aus, das sich in türzester 
Zeit über die ganze Fabrik verbreitete. 
Erst gegen 7 Uhr Morgens gelang es 
den vereinten Bemühungen der Feuer- 
wehren, den Brand auf seinen Herd zu 
beschränlen und die durch Flugfeuer 
start bedrohten Nachbarhauser zu ret- 
ten. Der Schaden wird auf 50,000 
Mk. geschätzt- 

A l dete r t. Rentier Johann Mo- 
id ist im 84. Lebensjahre gestorben- 

Bonn. Von einer Lotomotive 
überfahren und sofort getödtet wurde 
zwischen Schelm und Langerfeld der 
Maurer Rudolf von Schwelm. —- Der 
Domtapitular Dr. Alexander Schnitt- 
non m Kiiln ist sum ordentlichen bo- 

norarprofessor an der katholisch-theo- 
logischen Zatultät der hiesigen Univer- 
sität ernannt worden. 

D ii f s e l d o r f. Der Provinzials 
landtag wählte zum Direktor der 
NheinischenProvinzialfeuersocietät den 
Landesrath Dr. Brandts. Jn den 
Provinzialausschuß wurden neu ge- 
wählt: Weingutöbesitzer J. B. Engels- 
mann (Krs:uznach, Gutsbesitzer Mel- 
cher (Gnadenthal). Die übrigen aus- 
scheidenden Mitglieder wurden wieder- 
geioiihlt. Als stellvertretende Mitglie- 
der wurden neu gewählt Frhr. v. Hö- 
vel (Kobletlz), Landrath Heising (Ahr- 
weiler) und Evmmerzienrath Hueck 
(Lennep.) 

Provinz Hoffen-Maiwu. 
F u l d a. Dem Wachözieher Franz 

Josef Neidert dahier isi aus Anlaß sei- 
ner länger als 40jährigen Beschäfti- 
guna in der Wachswaarenfabrit von 

Franz Emil Berta das Allgemeine Eh- 
renzeichen verliehen worden. 

G e n s u n g e n. Fräulein h. En- 
gel von hier gerieth unter einen Wagen 
des Schlöchtermeisters Roß und trug 
erhebliche Verletzungen davon. 

O a n a u. Das Oauptfabritgebäude 
der Dunlop - Pneumatic - Reifenfa- 
brit wurde durch Großfeuer total ein- 
geäschert. 

M ö n ch e h o f. Jhr goldeneg Be- 
rufsjuhiläum als Bahnhofswirthin 
tonnte die Frau Wittwe Stationsvor- 
sicher Knoch von hier begehen. Frau 
Knoch ist, trotzdem sie bereits 78 Jahre 
zählt, noch immer rührig. 

N e u tt a d t. Jn der Generalver- 
sammlung des hiesigen Kriegervereins 
fand dte Neuwahl des Vorstandes 
statt. Es wurden gewählte Zum I. 
Vorsitzenden Gerichtsvollzieher Lins, 
zum 2. Vorsitzenden Bäckermeisier h. 
Th. Gie5, zum Schristfiihrer Förster 
Kehlen als dessen Stellvertreter 
Schlachtermeister E. Reichenbach, zum 
Kassirer Malermeisier W. Bauer, zu 
dessen Stellvertreter Schneidermeisier 
h. Mem-, zu Fahnenjuntern die her- 

sxr Mann und Mei, zum Detonom E. 
etc 

; Z te g e n h a i n. Rittergutsvächter 
Stetnmet. Ehrenmitalted,des hiesigen 

landwtrthschaftlichen Kretsveretris, be- 
ging das Jubiläum seiner 50jährigen 
Thätigteit als Pächter des von Helm- 

Lchgterdkschen Nitterguts in Schieds- 
! a 

Mittetoeutlche ztaatew 
Altenburg. Jn. Conkurs ge- 

rieth der Tapezierer Franz Zeuner. 
B o d e n st e d t. Prediger R. Sahs- 

ger, der seit 1892 hier thätig war, ist 
gestorben. 

Bornhausen. Jn einem Ar- 
beiterhause der hiesigen Dornäne brach 
Feuer aus, wobei von den Kindern der 
der Familie Arneö das eine ver- 
brannte und das andere schwer verletzt 
wurde. 

B u t t st ii d t. Kaufmann Karl 
Lange meldete Conturs an. 

D e r st e d t. Eheleute Graßhoff be- 

gintgen das Fest der goldenen Hoch- 
zet 

Des s au. Von dem Herzog von 
Anhalt wurden dem Staatsminister a. 

D. Wirtlichen Geheimen Rath Dr. v. 

Koseritz die Brillanten zum Großkreuz 
des anhaltischen Hausordens Albrecht 

, des Bären verliehen. 

. G e r a. Laufbursche Emil Büttner 
von hier, der seinem Chef einen Geld- 

! betrug unterschlug und flüchtig gewor- 
j den war, ist in Hamburg verhaftet 
onrdm Man fand in seinem Besitz 
lnur noch 88 Mark vor· 

i G r ei z. Große Aufregung hat sich 
, der Altstadtbetvohnrr bemächtigt, nach- 

dem den großen Bränden der lehten 
Zeit dieser Tage wieder einer gefolgt 
ist, von dem mit Sicherheit anzuneh- 
men ist, daß er durch vorsätzliche 
Yrandstiftung entstanden ist. Gegen- 
uber den Brandruinen der Marktstra- 
ße brach auf dem Boden des Fleischer- 
meister Malz’schen Hauses Feuer aus 
und richtete erheblichen Schaden an. 
Seit Ende Oltober v. J. wurden hier 
26 Häuser durch Brandstiftung ver- 
nichtet. — Die Firma L. S, Steudel 
stellte ihre Zahlungen ein. 

Fachiew 
Limbach. Dem Vorstande des 

hiesigen Amtsgerichts, Amtsgerichtss 
rath Karing ist Titel nnd Rang eine-J 
Oberamtsrichters verliehen werden. 

O l b e r n h a u. Ein Brand legte 
das Haus desKlempnermeisters Schle- 
singer in Asche. 

Pla uen i. P. Jm 70. Lebens- 
jahre starb Buchdruckereibesitzer Stadt- 
rath OänseL Herausgeber von F. H. 
Hänsels Notizblatt über Papiergeld 
und Münzen. Der Verstorbene ge- 
hörte seit 1867 der Gemeindevertre- 
tung, bis 1885 als Stadtverordneter, 
seitdem als unbesoldeteLRathSmitglied 
an. — Das Haus des Posatnentiers 
Fritz Simon ging in Flammen aus. 

Schirgiswaldr. Ein Brand 
legte das dem Strumpfwirter Joseph 
Saring gehörigeWohnhaus in Asche.— 
Holzschleifer Richter beging mit seiner 

·Ehefrau die goldene Hochzeit 
W a l d h e i rn. Pfarrer Richter von 

hier ist zum Superintendenten von 
Bora gewählt worden. 

Zit t a u. Fabrilbesitzer Wagner 
in Olbersdorf wurde zum Handels- 
richter und Fabritbesitzer Frotschkc hier 
zum stellvertretenden Handelsrichter 

» bei der Kammer für Handelssachen 
bierselbst für die Zeit bis Ende Sep- 
itember 1903 ernannt. — Aus unbe- 
.tannten Gründen erhängte sich der 
Handelsmann Garbe. 

S e b n i H. Contorgehilfe Ernst 
Kästner feierte sein 50jiihriges Dienst- 

Ijubiläum bei der Firma C. A. Hesfe, 
z mechanische Weoiaorrr. Dem rd Jahre 
z alten Jubilar wurde das Albrechts- 
Itreuz verliehen. Seine beiden Söhne 
s dienen der genannten Firma auch be- 
’reits 25 Jahre. 
Z Herren-Yatmnadr. 
J D a r m ft a d t. Pfarrer Karl Uhrig 
Etrat in den Ruhestand. — Obersah- 
Fnenschmied Conrad Stroh von hier 
z wurde zum Amtsgerichtsdiener bei dem 
sAnitsgericht Michelstadt ernannt. —- 

jEin besonders hohes Alter erreichten 
zunter den hier verstorbenen Personen 
.der Rentier Heinrich Repp mit 81 

Z Jahren, der Wachtmeister i. P. Conrad 
’Preher mit 71 Jahren und der Post- 
«fekretär a. D. Ostar Uhfe mit 70 
» Jahren. 

B ii d e S h e i m. Das zweijährige 
;Söhnchen des Sattlermeifters Liebelt 
itam dem brennenden Ofen zu nahe 
fund erlitt so schwere Brandwunden, 
; daß es starb. 
; O i m b a ch. Forstwart Wilhelm 
E Wachter erhielt das Allgemeine Ehren- 
"zeichen mit der Jnschrift »Für treue 
; Dienste«. 
« K r u m st a d i. Pfarrer Kirchen- 
irath Dr. Friedrich Heß trat in den 

Ruhestand. 
« 

L a n g e n. Jm Alter von 72 Jah- 
ren starb Bahnwärter HanleL Dersel- 
be war feit 32 Jahren in dem Bahn- 
wärterhaus am Lehrweg stationirt. 

Laubenheim. Pfarrer Platz 
von hier ist gestorben. Er war 1851 
geboren, 1876 zum Priester geweiht 
und wurde 1893 zumPfarrer hierfelbft 
ernannt. 

Bayern. 
E f eh e n l o he. Kunsimühlbesiher 

Johannes Hamel ist, 67 Jahre alt, ge- 
ftorben. 

G e r st h o f e n. Polier August 
Stoppel blickte auf eine 251ährige Thä- 

tigctteit bei den hiesigen Farbwerken zu- 
ru 

hohenrieb Kämmerer und 
Pfarrer Weber hier beging feinen 70· 
Geburtstag. 

K o ch e l., Lehrer Thaller, der von 
41 Dienstjahren 24 Jahre hier thätig 
war und in Schule, Kirche und Ge- 
meinde wirkte, ist plöhlich an einem 
Herzschlas gestorben. » 

L o ch. Einem Brande fiel das An- 
wesen des Gütleri Niefer zum Opfer. 

N ü r n b e r g. Nach längere-n Lei- 
den starb hier der frühere Reftaurateur 
Konrad Käferftein im Alter von 85 
Jahren. 

; Osterhofen. Im nahenBlaink 
1 berg wurde der 18 Jahre alte Sohn 
; des Kunftmählenbesitzers Zanner von 
» der Transmission erfaßt und getödtet. 
l Regensburg. Aus unbehian I ten Gründen erfchoß sich der frühere 
i Polizeifoldat Heinrich Koch. —-—— Ge- 
, ftorden ist im Alter von 83 Jahren der 
s Privatier Albrecht Kanze. 
« W it r z b u r g. Domdechant Dr. 

theol. Jofef Nirfchl, früher Professor 
an der hiesigen Universität, fetxrte fei- 
nen 80. Geburtstag. 

Württemderq. 
S t u t t g a r t. Professor Dr. Ju- 

lius Vosseler am hiesigen Natur-allen- 
labinett hat von der Colonialabthei- 
lung des Auswärtigen Amtes in Ber- 
lin einen Ruf als Entomologe an die 
biologisch - landwirthfchaftliche Sta- 
tion in Aman bei Tanga (Deutfch- 
Oftafttta) erhalten. Er hat dort die 

jAufgabr. die Schädlinge der Kultur 
Izu untersuchen, um zu deren Vermeh- 
Htung Vorschläge zu machen. — Der; 
frühere langjährige Direktor derWiirt- 

z tembergitchen Vankanftalt dahier, Ale- ( 

;xander v. Mofer, ift im Alter don 61 
I Jahren gestorben. « 
E B i b e r a ch. Hofrath Dr. Karl 

,syinckh, früherer Besitzer der Markt-( apothete, ist gestorben 
!Diirmentingen. Der Oekonomi 
lSchmied ist zum Ortsvorsteher gewählt i 
worden 

E ß l i n g e n. Die Stelle des Un- 
terschultheifzen inLiebersbronn,Stadt- l 

gemeinde Eßlingen, wurde Jmanueli 
! Berner in Wiflingghausen übertragen 
« 
— Ein dem hiesigen Geometer Weip- l pert gehöriges, bei Gotteszell gelegenes 
Wohnhaus ist durch Feuer zerstört J 
worden. Das Gebäude war von sechs s 
Familien bewohnt, denen ihre ges l 

summte Habe vernichtet wurde. ( 
G m ii nd. Zu Ehren des zum 

» Oberbürgermeister ernannten Stadt- 
» 

; vorstands Möhler wurde von den bür- 
; gerlichen Collegien ein Festbankett ver- 

anstaltet, zu dem die gesammte Bür- 
Igerfchaft geladen war 

f Hailtingen. Beim Abfpringen. 
; von einem Wagen tam der Wagner 
« Herniann Hiigele so unglücklich zu Fall, 
daß er nach wenigen Augenblicken eine 

» 

Leiche war Der Unglückliche hinter- 
j läßt fünf unmündige Kinder. 
: Faden. 

K i r ch h e i m. Beim Spielen 
s stürzte der 9 Jahre alte Knabe Lorenz 
· Windmaier von einem Schuppen herab 
: und fiarb an den erlittenen Ver- 
« letzungen 
; K o n st a n z· Im 81. Lebensjahre 

starb nach kurzem Leiden »Ob«-post- 
-director a. D. Eckardt, der seit dem 
· 

Uebergang des badischen Postwesens 
auf das Reich zu Anfang des Jahres 
21872 bis Ende 1894 an der Spitze 
der hiesigen Oberpostdirection stand. 

I M a n n h e i m. Hosopernsängee 
Krug ist im 35. Lebensjahr gestorben. 
»Er war seit einigen Jahren Tenorist 
an der hiesigen Hofbiihne und hatte 
einen Ruf nach Dresden erhalten. 
Seine Thiitigkeit mußte er infolge 
Wassersucht ausgeben; ein Schlagan- 
fall machte seinem Leben ein Ende. 

N e ck a r a u. Aus dem hiesigen 
Bahnhof sprang der 30jährige Fabrik- 
arbeiter Brauner von Schwetzingen 
auf den Lotalzug, wobei er unter den 
Wagen tam und ihm beide Beine ab- 
gefahren wurden. 

O f f e n b u r g. Geheimer Regie- 
rungsrath Behr ist zum Verwaltungs- 
gerichtsrath ernannt worden. 

P f v r z h e i m. Jn der Sägemiihle 
von Bürkle im Würmthale entstand 
Feuer. Dem Brande fielen die Ma- 
schinerhalle, das Bureaugebäude nebst 
zwei Nebengebäuden, sowie 130 Wag- 
gons eben angetommenes amerikani- 
sches Holz (Pitchpines zum Opfer. Der 
Schaden beträgt über 200,000 Mart. 

Su l zfe l d. Pfarrer und Dekan 
Purvus verschied hier im Alter von 62 
Jahren. 

W e i l e r. Feuer vernichtete Wohn- 
haus und Oetonomiegebäude des 
Landwirths Barthel Wößmer. 

Kdmptakx 
S v e i e r. Aus Furcht vor 

Strafe verübte der 14 Jahre alte 
Tüncherlehrling Karl Girschick Selbst- 
mord. 

G i n B w ei le r. Polizeidiener 
Peter Zavp ist erschlagen und seine 
Leiche in den Odenbach geworfen wor- 
den. Der That verdächtig ist der 
Siebmacher Wilhelm Blum von 

Karlsberg welcher verhaftet wurde. 
H a a r d t. Gutsbesitzer Ernst 

Louis verschied hier nach längerer 
Krankheit 

GliaßgJothringerL 
Straßburg Dem Regie- 

rungss und Forstrath a. D. Koch und 
dem Geheimen Hosrath Schulz ist der 
Roihe Adlerorden dritter Klasse mit 
Schleifen verliehen worden« —- Redak- 
teur Max Lindner, der dem Redak- 
tionsverbande der«Straßburger Post« 
seit 21 Jahren angehört, ist im Alter 
von 67 Jahren gestorben. Der Ber- 
stotbene war auch außerhalb seines 
Redaktionsberufes schriftstellerisch 
thätig und hat eine Reihe von Dramen 
geschrieben, die in den 80er und 90er 
Jahren wiederholt aufgeführt wurden. 

Ma r tir ch. Jn einem Anfalle 
von Geistesstörung ermordete der 31 
Jahre alte Fabrikbeamte Schmidt sein 
5jähri es Söhnchen und tödtete sich 
dann selbst. 

S a a r b u r g. Eigarrenhiindlerin 

W 
Marie Schönheit stellte ihre Zahlun- 
gen ein. 

Irrwahn-g-A 
Neuentirchen. Der Groß- 

herzog qui dem Kriegerverein Neuen- 
tirchen die Genehmigung ertheilt, eine 
Fahne zu führen. 

Osternburg. Der in der Fa- 
brik de- E. Beher beschäftigte Arbei- 
ter Claus bekam die Nachricht, daß 
sein zur See fahrender Sohn bei dem 
in der Nordsee herrschenden Sturm 
über Bord gespült worden sei und da- 
bei sein Leben verloren habe-. 

Freie Zitädte. 
H a in bu-r.g. Das 50jährige Ju- 

biläum als Angestellter der Evange- 
lisch - Resormirten Gemeinde konnte 
der 82jährige Küster Johann Carl 
Christian Schneider begehen. —- R- 
J. Robertson, eine in Kaufmannskreii 
sen bekannte Persönlichkeit vollendete 
sein 90. Lebensjahr. — Nach-vorgeleg- 
ter Approbation sind Dr. med. Max 
Herzberg und Dr. med. Ostvald May 
in die Matrikel der hiesigen Aerzte 
ausgenommen worden. — Das 25jäh- 
rige Geschäftssubiläum beging die 
Vaufirma Fr. Holstauf Steinwärder, 
bekannt durcb die Ausführung vieler 
Quaibauten und anderer bedeutender 
Staats- und Privatbauten. 

gøchivoi·z. 
De l le y. Wohnhaus und 

Scheune des Fr. Delleh brannten nie- 
der. 

F r e i e n st e i n. Jn der Ziegelei 
Dättnau gerieth der 61 Jahre alte 
Arbeiter Jakob Fritschi von hier in die 
Transmission und starb an den erlit- 
tenen Verletzungen. 

H u ttro y l. Die 70 Jahre alte 
Frau Flückiger wurde von einem Ei- 
senbahnzug überfahren und getödtet. 

L u z e r n. Das Kriminalgericht 
verurtheilte den früheren Condukteur 
der Nordoftbahn Walther Sauter von 

Schönenberg, der die Wittwe Kronen- 
berg zur Weinrose hier durch Revol- 
derschüsse getödtet hat, wegen Mordes 
zu 9 Jahren Zuchthaus. 

R o t m o n te n. Der 40jiihrige 
Sticker Mal-le erschlug seine Frau 
und 2 .-":i! o-r von«4 und 2 Jahren; 
die drei anderen Kinder verletzte er 

schwer mit der Axt, sich selbst brachte 
er mit dem Messer Stiche am Hals bei. 

Silenen. Hier starb Regie- 
rungsrath Joseph Furrer, langjähri- 
ger Vertreter des Reuszthales im Re- 
gierungsrath und im Obergericht. 

S t ä f a. Beim Schlittschuhlau-. 
sen auf dem Zürichsee brachen zehn 
Personen ein, wobei der achtundztvan- 
zigjährige Seidenfergger Haber von· 
hier ertrank. 

S t a n s. Major Johann von 

Deschwanden, welcher 1859 den soge- 
nannten Preußenfeldzng noch als 
Hauptmann mitgemacht hat« ist im 82. 
Jahre gestorben. 

W i n t e r t l) u r. Nach längerer 
Krankheit ist hier im 62 Lebensjahre 
Gerichtspräsident J. H. Schnepp ver- 

schieden. 
Y v e r d o n. Der 27 Jahre alte 

Arbeiter Georg Ehinger ermordete- 
seine 65 Jahre alte Tante Fräulein 
Ehinger. Der Thäter stellte sich selbst 
der Polizei. 

Z ü r i ch. Jm achtzigsten Lebens- 
jahre starb hier der Alt-Buchhandl» 
Hermann Amberger - Schinz, früher 
Direktor des »Frankfurter Journal.«2 

Oeftcrreich:3tngarn. 
Wie n. Das älteste Mitglied der 

hiesigen Hosoper, der einstiae Mimiker 
Josef Blau, starb im Alter von 84 
Jahren in Linz, wo er zu Besuch 
weilte. —Ferdinand Bachmann, Ober- 
postverwalter und Vorstand des Hie- 
hinger Postamtes, feierte sein 40jähri- 
ges Dienstjubiläum. — Der Oberconi 
troleur des Eisenbahn - Abrechnungsi 

bureaus Gustav Giller beging sein 
40jähriges Dienstjubiläum. —- Jn der 
Wohnung des Fleischhauers Redlich » 

in der Oberen Augartenstraße No. 70 
fiel auf die 7jährige Tochter Redlich’s, 
era, eine brennende Petroleumi 
lampe. Die Lampe explodirte und die 

)Fliissigteit setzte die Kleider des Kin- 
« 

des in Brand, wodurch dieses schwere 
Brandwunden erlitt. — Hier verschied 
im Alter von 82 Jahren Karoline 
Edle von Seyfried, geb. Edle v. Hosen 
eine Enkelin Andreas Hofers, deren 
Pathe der Kaiser gewesen. — Univer- 
sitätsprofessor a. D. Hofrath Dr. 
Eduard Böhl ist im 67. Lebensjahre 
gestorben. — Auf der Wiedener 
Hauptstraße wurde eine alte Frau von 
einem Geschäfte-wagen überfahren und 
getödtet. Die Leiche der Verunglück- 
ten wurde als die der 78jährigen Be- 
dienerin Anna Hloschet aus Favoriten 
festgestellt. —— Durch Einathmen von 
Kohlenoxydgas fand der 42jährige 
Spänglergehülfe Anton Seifert seinen 
Tod. Der Verunglückte hinterläßt 
eine Wittwe und sieben kleine Kinder. 

B r ij n n. Der Vorstand der Kal- 
tulationabtheiluna der Ersten Brün- 
ner Maschinenfabrits - Gesellschaft, 
Rudolph Rahl, feierte fein 251ähriges 
Dienstjubiliium. — Nach längerem 
Leiden verschied im Alter von 57 Jah- 
ren Professor Alois Zenker. —- Feuer ; 

richtete in dem Galanteriewaarenae- 
schäft der Firma Jgnaz Block erheb- 
lichen Schaden an. 

oSurremllsurg. « 

Kirchberg. Jn der Nacht 
brach ein Schadenfeuer aus in der Be- 
hausung der Wittwe Blaise. Der 
Schaden beläuft sich auf einige hun- 
dert Franken. « 

Weimerstirch.. Jn dem irn 
»Mertesgrund« gelegenen Wohnhartse 
des herrn Michaelis-Kayser entstand 
Feuer. Das Haus brannte gänzlich-« 
nieder- 


